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Editorial

Wie wir singen, schreiben
und helfen können

Von Emil Mahnig, Chefredaktor

I Zehntausende Schweizerinnen und Schweizer sind in den verschiedensten

Chören engagiert. Denn Singen ist mehr als bloss «Töne von sich geben». Singen

ist eine Herzensangelegenheit, die Freude macht und Generationen verbindet. Grund

genug für Zeitlupe-Redaktorin Usch Vollenwyder, sich mit diesem Thema zu befassen.

Lesen Sie im Schwerpunkt, weshalb der Chor für viele Sängerinnen und Sänger oft

nicht nur ein freudvolles Hobby, sondern auch ein Stück Heimat und Familie ist.

Gute Stimmung herrschte auch beim Interview mit der ehemaligen CVP-Nationalrätin

Judith Stamm. Die Luzernerin erzählte dabei nicht nur über ihre Erlebnisse im

Bundeshaus und ihr Engagement für die Gemeinschaft, sondern auch über ihre Sorgen

mit der Rütlifeier. Unsere Redaktorin traf eine Frau, die ihr Leben in den Dienst der

Allgemeinheit gesteilt hat, ohne sich selbst ganz zu vergessen.

Dass auch Schreiben Vergnügen und Genugtuung bereiten kann, darüber konnten Sie

in der letzten Ausgabe der Zeitlupe ausführlich lesen. Davon zeugt nun ebenfalls das

grosse Echo auf die Schreibkurse, die wir mit dem Hotel Laudinelia in St. Moritz

alljährlich durchführen: Wir müssen - beziehungsweise dürfen - den Kurs heuer

vier- bis fünfmal durchführen. Auf unsere neue Schreibseminarleiterin Tania Kummer

wartet also viel Arbeit, aber auch viel Spannendes!

Dass Freud und Leid oft ganz nah beieinanderliegen, das zeigte sich bei einer Talkshow des club sixtysix von Pro Senectute Kanton

Luzern. Zu Gast war Professor Ruedi Lüthy, der nach Afrika auszog, um Aidskranken zu helfen. Er erzählte, unter welch

schwierigen Umständen er dort Menschenleben rettet. Und Freude herrschte, als er mit Spendengeldern in der Höhe von fast

12 000 Franken - darunter 10 000 Franken von Novartis-Chef Daniel Vasella - die Veranstaltung verlassen konnte.

Nochmals zurück zur Musik: Manche von Ihnen feiern in diesem Jahr einen hohen Geburtstag. Und was gibt es dann Schöneres, als

bei den Gratulationen im Radio DRS erwähnt zu werden? Doch denken Sie daran: Ab dem 3. März wird nicht mehr auf DRS1

gratuliert und musiziert, sondern auf der ausgebauten DRS Musikwelle. Alles über den Wechsel und über die Zusammenarbeit von

Zeitlupe und DRS Musikwelle erfahren Sie auf den Seiten 29 und 31. Viel Vergnügen beim Lesen dieser Zeitlupe-Ausgabe!
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